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(Nr. 1641.) Geſetz, betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Reichshaushalts⸗Etat für 
das Etatsjahr 1886/87. Vom 26. März 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 


von Preußen ıc. 


verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths 
und des Reichstags, was folgt: 
eig 
Der dieſem Geſetze als Anlage beigefügte Nachtrag zum Reichshaushalts⸗ 
Etat für das Etatsjahr 1886/87 wird 
in Ausgabe 
auf 776 560 Mark, nämlich 
auf 58 560 Mark an fortdauernden Ausgaben, 
auf 718 000 Mark an einmaligen Ausgaben, 
und 
in Einnahme 
auf 776 560 Mark 
feſtgeſtellt. 
$. 2 


Die Mittel zur Beſtreitung des nach $. 1 erforderlichen, fid) auf 775 339 Mark 
beziffernden Mehrbedarfs find, ſoweit diefelben nicht durch Mehrerträge bei ben 
außer den Matrikularbeiträgen zur Reichskaſſe fließenden regelmäßigen Einnahmen 
ihre Deckung finden, durch Beiträge der einzelnen Bundesſtaaten nach Maßgabe 
ihrer Bevölkerung aufzubringen. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 26. März 1886. 


(L. S.) Wilhelm. 
Fürſt von Bismarck. 
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Ausgegeben zu Berlin den 31. März 1886. 


— 1 mm 


Nachtrag 


zum 


Reichshaushalts⸗Etat fuͤr das Etatsjahr 1886/87. 


Kapitel. 


66. 


12: 
23. 


Für 
das Etatsjahr 
a Ausgabe. 1886/87 
A treten hinzu 
S 
Mark. 
; Fortdauernde Ausgaben. 
VIII. Reichs -Juſtizverwaltung. 
1/13. J Reichsgericht ee ver 58 560 
Einmalige Ausgaben. 
9/10. III. Reichsamt des Innern 718 000 
Summe der Ausgabe... 776 560 
Einnahme. 
VII. Verſchiedene Verwaltungs - Einnahmen. 
1/4. Reichs⸗Juſtizderwaltung . 22 ge 1221 
1/26. XI. Matrikularbeiträge nach Maßgabe des §. 2 des 
( er 775 339 
Summe der Einnahme.. 776 560 
Die Ausgabe beträgt.... 776 560 


Berlin, den 26. März 1886. 
(L. S.) 


Balanzirt. 


Wilhelm. 


Fürſt von Bismarck. 
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(Nr. 1642.) Geſetz, betreffend die Heranziehung von Militärperſonen zu den Gemeindeabgaben. 
Vom 28. März 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 


von Preußen a. 
verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths 
und des Reichstags, was folgt: 
SE 


Die Verordnung vom 22. Dezember 1868 (Bundes⸗Geſetzbl. S. 57 J) tritt 
inſoweit außer Kraft, als dieſelbe der Heranziehung des außerdienſtlichen Ein⸗ 
kommens der im Offiziersrang ſtehenden Militärperſonen, ſowie der Penſion der 
zur Dispoſition geftellten Offiziere zu den Gemeindeabgaben entgegenſteht. 


F. 2. 


Ueber die Heranziehung des außerdienſtlichen Einkommens der im Offiziersrang 
ſtehenden Militärperſonen und der Penſion der zur Dispoſition geftellten Offiziere 
zu den Gemeindeabgaben Beſtimmung zu treffen, wird ber Landesgeſetzgebung 
überlaffen. 

$. 3. 


Dieſes Gefe tritt mit dem Tage feiner Verkündigung in Wirkſamkeit. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 28. März 1886. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt von Bismarck. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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